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CITROEN . TRACTION . AVANT . CLUB 
Postfach 1066, eH - B05B Zürich-Flughafen 
Postcheck BO - IB535,Telefo n 0524325 17 

Die Club-Mitteilungen erseheinen 3 bis 4 mal jahrlieh. Auflage 340 . 
Copyright, Naehdruek nur mit Quellenangabe. 
Einzelpreis für Niehtmitglieder: Fr. 8 . - +Versand . 
Die Clubnaehriehten erseheinen na eh Bedarf. 

Organisationsplan 1983 

Prasident Vize Prâsident Kassierin Aktuar 
Daniel Eberli Armin Friek Edda Brunner Flemming Gubler 
Im Kellhof Zugerstr . 115 Neuhüslipark 2 Kirehstr . 18 
8463 Benken 8810 Horgen 8645 Jona 8810 Horgen 
P . 052 43 25 17 P. 
G. 01 816 22 06 G. 

Region 1 
(TG, SH, SG, AR, AI) 
Vorstand: 

Max Güttinger 
Oberdorfstr. 12 
8246 Esehenz 

P. 054 41 36 65 
G. 054 41 37 05 

Peter Kohler 
Haselweg - 2 
8200 Sehaffhausen 
P . 053 5 93 80 

Kuno Soppelsa 
Alpstr. 9 
8280 Kreuzlingen 
P. 072 72 26 96 

01 
01 

725 10 16 P. 055 28 38 74 P . 01 725 08 
760 15 95 

Region 2 
(GL,GR , TI,SZ,ZG,AG,ZH) 
Vorstand: 

Fritz Anliker 
Wunderlistr . 47 
8037 Zürieh 
P. 01 44 53 80 

Res Diem 
Bergstr. 2 
8474 Dinhard 
P . 052 38 18 55 

Christian Heussi 
Federibliek 
8865 Bilten 
P. 058 37 17 29 

Region 3 
(LU,BE,SO,BS,BL,OW , NW) 
Vorstand: 

Hans Ryf 
Kasernenplatz 49 
4705 Wangen a/A 
P . 065 71 25 68 

Albert Sehorta 
L6hrstr. 2 
4552 Derendingen 
P. 065 42 32 83 

Urs Witmer 
Sehaufelgrabenweg 26 
3033 Wohlen 
P. 031 82 23 20 

Reparaturen und Ersatzteile von Clubmitgliedern 

Garage 

45 

Reparaturen 
Heinz Beier 

3251 Wengi/Büren 
G. 032 84 92 75 

Reparaturen + Teile 
Armin Friek 
Dorfstr . 39 
8912 Obfelden 

Citroen spez. Werkst. 
Gino Gandin 
Mutsehellenstr . 226 
8968 Mutsehellen 

Christian Heussi 
Alte Landstrasse 
8865 Bilten 

Garage + Teile 
Chr . Sehelbli 
Grenzstr. 7 
8580 Amriswil 
G. 071 67 45 42 

G. 01 760 15 95 

Rep + Rest Garage 
B. Sehenk 
Güterstr . 129 
4053 Basel 
G. 061 35 25 55 

Zeitungsredaktion, Inserate 
Armin Friek 
Zugerstr. 115 
8810 Horgen 
P . 01 725 10 16 
G. 01 760 15 95 

057 33 80 90 

Reparaturen 
Citroen Bern AG 
Freiburgstr. 447 
3000 Bern 
G. 031 55 33 11 

Mitgliederwesen 
Regula Herzog-Marklin 
Ettingerstr . 1 
4106 Therwil 
P. 061 73 78 73 

G. 058 37 17 29 

Redaktions9chluss sommerzeitung: ~~=~~~~~=~~~~ 



Liebe C1ubmitg1ieder, 

1984 - von Vielen QefUrehtet, nun hat es begonnen. ~ir Traetionisten 
wollen uns nieht darum kUmmern, ob Orwell reeht hatte oder nieht. FUr 
uns ist 1984 einfaeh das Jahr 50 Traetion'seher Zeitreehnung. Oass 
dies vialerorts Grund zum Feiern ist, konnen wir sehon dem Veranstal
tungskalender entnehmen: 

- ~7.4. - 1.5. Grossanlass in Paris 
- 27.4. Gala-Oiner in England 
- 17.7. - 11.B. Paris - Moskau - Paris (f Ur Total-Angefressene) 
- 10.8. - 12.8. Grassanlass in England. 

Nahere Informatianen jeweils in un seren Publikatianen. Teilnehmer aus 
der Sehweiz sind herzlieh eingeladen. Teilnehmer aus unserem Club sind 
gebeten, sieh selbst anzumelden. Um gegebenenfalls die Anfahrten zu 
kaordinieren, wahre ieh frah um Mitteilung, wer an welehem Anlass 
teilnehmen will. 
Wer unabhangig von den oben gen8nnten Anlassen mit sein er Traetion 
Ferien maehen will, kann sieh vorher bei mir arkundigen, ob es in der 
zu bereisenden Gegend Kontaktadressen und/oder besondere Anlasse zu 
melden gibt. Einladungen zu auslandisehen Treffen bekommen wir oft zu 
kurzfristig, um sie im Club-Heft zu verHffentliehen. 

Die lJmfrawe im letzten Heft bezüolieh Club-eibliothe~ hat einen umwer
fenden Eriol g gebraeht: 3 mal klíngelte das Telefon pausenlos, bis ieh 
es abnahm, und alle Anrufer haben sieh für eine Büeherei ausgesproehen! 
Wir werden den Gedanken weiter verfolgen. 

Aehn1ieh erfolgreieh war der Aufruf zum Bezahlen des ~itg1iedBr-Bei
trages: Einen Monat na eh Versand der Reehnung sind ea. 30~ der Oeitra
ge bereits einbezahlt worden ••• Wer aus dem Club austreten mHehte, 
ist gebeten, dias mit .einem Brieflein zu be~unden und nieht einfaeh 
dureh Niehtbezahlen des Club-Beitrages! Aueh der Aufruf, die Telefan
nummer auf dem Einzahlungssehein zu natieren, wurde von den ~eisten 
mi •• achlei! - Manehmal fragt man sieh wirklieh, wafUr man sieh eina 
sa1ehe Mühe gibt ••• 

Wer dureh das letzte Mitteilungsblatt blattert, kHnnte leicht auf den 
Gedanken komman, dass alIa unsere Autos kUrzlieh neu im Laden gekauft 
wurden und inzwisehen ke~ ~OO Kilameter zurUekgelegt hahen. Keine 
Abenteuerberiehte, keine~~.-Reparaturberiehte, keine Aroeitstips 
von Clubmitgliedern, keine "Sa-habe-ieh-meinen-gefunden"-Story. Hahen 
wir soo langweilige Autos 7 - oder nur so bequeme Clubmltglieder 7 
Unsere C1ub-Zeitung 5011 von ~llen getragen werden, nieht nur von 3 
oder 4 Aktiven. AlsD, klemmt Euch hinter den Sehreibtisch und sehreibt 
Euere Gesehichte, mit Maschine oder notfalls VDn Hand! Zur Freude aller 
Leser. 

Mit den besten WUnschen 
f~r das Jahr "50" 

Oaniel Eber1i 



U N S E R B E I T R A G Z U M U M W E L T S C H U T Z ! 

Angesichte der tateache dae uneer hobby anerkannermaseen nicht 
gerade umweltfreundlich ist, drangt sich ein zeichen des guten 
willene geradezu auf. Auch wir wollen uneeren - wenn auch klei
nen - Bchritt zur erhaltung der walder tun. Die redaktion hat 
einmUtig beschlossen, die cIubzeitung nur noch an wirklich ernet
haft interessierte leser abzugeben. Nach unseren erfahrungen 
konnten wir auf diese weise einen wesentlichen teil unserer auf
lage einsparen. Weniger clubzeitungen = ~eniger papier = weniger 
holzverbrauch = weniger waldsterben! KIar? Wir bitten deshaIb 
diejenigen Ieeer, welche auch weiterhin nicht auf die clubzei
tung verzichten wollen, dies am tage dee redaktioneBchlueeee 
(eiehe 2. umechIagseite) teIephonisch mitzuteilen, tel.: 01 -
760 15 95. 
Moge dieeee zeichen weieer selbstbeBchrankung f Ur goodwil ge
genUber dem CTAC in der bevolkerung sorgen. 

PS Zur nachahmung auch anderen umweItschadigenden clube warm
etens empfohlen. 

Orléans, rue Jeanne-d'Arc und Kathedrale af 



V E R A N S T A L T U N G E N 

C T A C 20. mai 
24. juni 

8./9. sept. 

Ausfahrt in 

14./15. april 

27. 

region l 
region 3 
region 2 mit GV 1984 

den 'Tessin wurde auf den herbst verschoben. 

Veterama Ludwigshafen (BRD), fahrzeug und 
tei1emarkt. 

Ga1adiner zum 50. geburtstag der Traction 
in Eng1and. ** 

27. apri1 - 1. mai "50 jahre Traction" in Paris. Sternfahrt 
nach Paris mit zie1 unter dem Eiffe1turm. 
Die Pariser innenstadt soll dann für einige 
stunden nur für Tractions befahrbar sei. 
Bis jetzt haben wir vom franzosischen ver
ansta1ter 1eider noch keine informationen 
wo was geschehen soll. Man kann nur das 
beste hoffen. 

28./29. apri1 U1mer veteranen + tei1emark, U1m (BRD). 

2. juni 

10.-12. aug. 

Wir gratu1ieren: 

01dtimer-tei1emarkt Burgdorf. 

Jahresfest des Citroén Traction Owners C1ub 
und feier zum 50. geburtstag der Traction 
sowie 6. Internatina1es Citroén Car C1ub 
Ra11y (ICCCR) in Eng1and. 
Infos für diesen an1ass und ** bei: Fr. K. 
Hayes, Traction Owners C1ub, 19 Winton Ave, 
Bounds Green, London N11 2AS, Eng1and, Te1. 
(London) 888-6790. 

Vreni und James Liebmann zum neuen Tractionisten Lukas Micha, 
er erb1ickte das 1icht der ••• am 20.1.1984. 

ROI. 
o o , , , 

I.Â VOnUDI PUnDl1 



CITROEN (SUISSE) SA, 27, rte Acacias, 1211 Genf 24, Te1. 022 42 66 00 
PRESSE ET RELATIONS PUBLIQUES 

PARIS - MOSKAU - PARIS im CITROEN - TRACTION AVANT 

17. Juli 11. August 1984 

(Uebersetzung einer Pressemittei1ung von Citroen Ho11and) 

Vor 50 Jahren hat Citroen den 1egendaren TRACTION AVANT 
vorgeste11 t. 

um dieses Ereignis zu feiern, haben zwei Mitg1ieder des Traction 
Avant C1ub Nieder1and (we1cher 1400 Mitg1ieder zãh1t und einer 
der grossten C1ubs in der We1t ist) ein Raid Paris-Moskau-Paris 
organisiert. 

1934 wurde die g1eiche Reise vom Franzosen François Lecot durch
gefúhrt, um die ausgezeichneten Eigenschaften des Wagens zu be
weisen. 

Bis jetzt sind bereits 70 ho11andische Teams angeme1det. Sie 
werden von Citroen Holland mit 2 Beg1eitwagen, 3 Personen, Werk
zeugen und Ersatztei1en beg1eitet. Miche1in 1iefert Reifen und 
Tota1 das Oe1. 

Die Reise fãngt am 17. Ju1i in Paris an und geht über Brüssel 
Amsterdam, Hamburg, Kopenhagen, Stockholm, Turku und Leningrad, 
um am 30. Ju1i Moskau zu erreichen. 

Zurúck fahrt man úber Smolensk, Minsk, Brest, Warschau, KarI 
Marxstadt, Frankfurt und Verdun nach Paris. 

Weitere Auskünfte konnen an fo1gender Adresse ertei1t werden: 

CITROEN NEDERLAND BV, Re1ations Publiques, Postbus 7025, 
NL - 1007 JA Amsterdam, Te1. 0031 20 - 5701911 



Aus: Touring no. 5, februar 1984 

Eine Legende feiert Geburtstag 
Am 3.Mãrz dieses Jahres fei
ert eine «Legende,. ibren 50. 
Geburtstag: Am ersten Sams
tag des diesjãhrigen Genfer 
Automobilsalons, am 3. Mãrz, 
sind es auf den Tag genau 50 
Jahre, seit das erste Auto . ei
ner legendãren Serie vorge
steHt wurde, der «Traction 
A vanÍl> von Citroen, der bis 
1957 in über 750000 Exempla
ren gebaut wurde. 

Im Paris der runfziger J ahre zirkulierten 
sie zu Tausenden, und auch auf den 
Schweizer Strassen waren sie zu dieser 
Zeit oft anzutreffen. Und wer erinnert 
sich nicht an die franzõsischen Filme aus 
der Mitte unseres Jahrhunderts, als die 
Leinwandstars. sich vorwiegend im 
«Traction Avanb fortbewegten, als sich 
etwa Jean Gabin mit seinen Gangster
kollegen im - selbstven;tãndlich schwar
zen - .Citroen 15 à traction avant berh
ne» zum nãchsten Tatort chauffiere~ 
liess? Das hat dem Wagen auch den 
Spitznamen «Gangsterauto» eingetra .. 
gen; die Ganoven und die Polizei schãtz
ten seine hervorragende Strassenhal
tung. 

Am 4.Juni 1919 wurde das erste Fahr
zeug der Automobilfirma Citroen ausge
liefert, ein .Torpedo 10 HP Type A». 
Und eines haben auch die Nachfolger 
dieses ersten Modells des franzõsischen 
Her:;tellers gemeinsam. Sie sehen alle 
überaus elegant aus, mit Ausnahme viel
leicht der beiden Schneemobile aus den 
Jahren 1921 und 1924 mit ihren Raupen 
als Antriebsrãder und des Raupenfahr
zeugs aus dem Jahre 1931. In ihrem 
Aussehen nãherten sich die Citroen im
mer mehr jenem Auto, das im Jahre 
1934 ·als Revolution im Automobilbau 
die Fachwelt und viele Sympathien in 
Autofahrerkreisen erobem sollte, dem 
Citroen • Traction Avant». 

«Neu,. im wahrsten 
Sinne des Wortes 
Die Konzeption und die Form dieses 
Wagens bestimmten bis Mitte der runfzi
ger Jahre die Autos von Citroen. Schon 
diese Tatsache ist ein Hinweis darauf, 
wie modem der Wagen seinerzeit war. 
Mit dem Slogan .mit võllig neuer Kon
zeption» wurde 1934 rur das neue Auto 
geworben: Vorderradantrieb, hydrauli
sche Bremsen, elastisch gelagerter 4-Zy
linder_Motor, einteiliger, selbsttragen
der Aufbau. Nur in einem hauen sich 
·die Leute von Citroen getãuscht: Der 
17700 franzõsische Franken kostende, 9 
Liter auf 100 km verbrauchende und 
annãhemd 100 kmIh schnelle Wagen 
war zeitweise sehi gefragt, so dass der 
Inseratenslogan «sofort lieferbaf» rur 
viele ein Versprechen blieb. 
Henri Vuilleumienchrieb damals in der 
TCS-Revue, der Vorgãngerin des 1936 
erstmals erschienenen «Touring», über 
das neue Auto: «~ Haus Citroen hat 
eínen neuen 7-PS-Wagen herausgege
ben, der die fraRZÕsische und gar die 
europãische Automobilkonstruktion oh
ne Zweifel beeinf1ussen wird durch seine 
Neuheiten der Konzeption und der Kon
struktion. André Citroen weiss offen
sichtlich, dass nur ein Auto mit tota! 
neuer Konzeption, die sich von a1lem 
Bisherigen unterscheidet, letztlich zum 
grossen Erfolg führen kann.» 

Der Erfolg der technischen Revolution 
aus dem Jahr 1934 spiegelt sich auch in 
den 759123 Exemplaren, die in zwõlf 
Versionen bis 1957 gebaut wurden, 
nachdem der neue «.DS~ 1956 das einsti
ge Citroên-Flaggschiff abgelõst haue. 
Erwãhnenswert bleibt in der Modellpa
lette der franzõsischen Automobilfirma 
ist auch das Jahr 1939, als der Prototyp 
des legendãren .Dõschwo» die Fachwelt 
«erschreckl» haue. 
Der «Traction A vant» war der erste Wa
gen mit Vorderradantrieb, der in die 
Grossserie ging. Vor Citroên haUen die 
Firmen DKW, Adler und Stoewer und 
die Amerikaner bereits serienmãssige 
Frontantriebler auf den Markt gebracht. 
Jedenfalls ruhrte der neue Wagen ab 
1934 Citroên aus einer sicb immer mehi 
abzeichnenden Absatzkrise. Der grõsste 

Erfolg war dem Nachfolgemodell des 
Typ 7, dem Typ 11, .beschieden, von 
dem a1lein 620455 Exemplare herge
stellt wurden. Von den technischen Be
sonderheiten des neuen Wagens seien 
noch einige speziell erwãhnt: So konnte 
der gesamte Motor-Getriebe-Block aus 
dem Rahmen und aus der Karosserie 
D3:ch vome ausgefahren werden, was 
Reparaturen erleichterte, vom und hin
ten wurde/die von Ferdinand Porsche 
entwickelte Torsionsfederung verwen
det und schliesslich besass der «Traction 
Avant» auf den Antriebsrãdem eine un
abhãngige Einzelradaufhãngung. 

Beliebter OIdtimer 
Mit dem Bau des letzten «Traction 
Avant» im Juli 1957 hõrte die Geschich
te des bemerkenswerten Autos nicht 
auf. Im Gegenteil: Bei den Sam\Dlem 
und Liebhabem von Oldtimem haben 
diese Wagen einen hohen Stellenwert. 
Zudem ist es heute noch einigermassen 
unkompliziert, inFrankreich die nõtigen 
Ersatzteile zu finden. Besonders gefragt 
sind die relativ seltenen zweisitzigen 
Roadsters und Cnupés. Die grõsste Ra
ritãt unter den Wagen dieser Bauart ist 
aber der 3,8-Liter-V-8, der jedoch ledig
lich in 8 Prototypen gebaut worden ist. 
Für eine Serie fehlten in Paris die nõti
gen Finanzen. 
Uber ein halbes Hundert .Traction 
Avant», deren Besitzer sich itit .Club 
Citroen Suisse» zusammengeschlossen 
haben, gingen anfangs August 1983 auf 
die grosse Pãssefahrt: Grimsel, Nufe
nen, Lukmanier, Albula, Bernina, For .. 
cola di Foscagno, Passo dello Stélvio, 
Umbrail, Ofenpass, Flüela, Klausen, 
Glaubenberg und Brünig hiessen die. 
Strapazen dieser Schweizer Reise. 
«Touring» begl.itete die Karawane zwi
schen Bem und Grimsel-Passhôhe. Für 
einige Teilnehmer war die Reise nicht 
nur Vergnügen, sondem auch harte Ar
beit. Doch darin unterscheiden sich die 
Besitzer eioes «Traction Avant» vom In .. 
haber eines extrem te.uren Luxusge
fãhrts früherer Tage: Es macht ihnen 
Spass, selber Hand anzulegen, wenn et
was kaputtgeht. JRi 



Cebrlolel und Roadoter belond ... geauchl- elne Rarllll laI dlel.r Wagen mH der Molor·Numm.r 101, em 17,Jull 
1935lebrlzl.rL 

Zum Oldtlmer ".hOrt di. Uebe zum Sp ... - und bel Pann.n glbl'. KolI""en, dle wl".n, 
wo'llehlt. 



Zwel Oldtlm •• treffen .lch - dia Brlenz-Rothom-B.hn 111 .".rdlngl noch b_ut.nd llle., lia wlrd 1992 Ih •• n 
HuAderlltan '.Iem k6nnen. 

.Tractlon Av.nt~ - achwarz let dle tr.dltlone". Farbe. (Fotos: .Touring-) 



U R L A U B I M S C H R O T T 

Für die sehonsten woehen des jahres kommt bei den Sanders niehts 
anderes als Grossbritannien i~ frage. Denn nur hier findet Herr 
Sander, was er braueht. 

Wir verbringen unsere ferien immer in England. Wir lieben diese 
insel mit ihren sanften hügellandsehaften, den liehten waldern, 
den blühenden wiesen und stillen seen. Wir lieben die romantisehen 
dorfer und stadte mit ihren alten hausern und platzen. Ja, wir 
kommen eigentlieh nur wegen der platze, der sehrottplatze, um 
genau zu sein. 
Mein mann hat namlieh einen tiek. Einen tiek für englisehe autos, 
für alte englisehe autos. Wir haben selbst eins in der garage, 
einen MG, jahrgang 1937. Ein sehones stüek; fahrt leider nieht, 
weil ihm ei n paar e,rsatzteile fehlen. Und die kann man nieht 
kaufen, die muss man finden, und zwar auf eehten englisehen 
sehrottplatzen. 
Nirgendwo sonst in der welt sind autofriedhofe so gepflegt und 
so gut sortiert wie bei den Briten, die ein vollreifes traditons
bewusstsein, gepaart mit der tief verwurzelten vorratsmentalitat 
des erfahrenen inselbewohners, praktiseh alles aufzuheben und 
liebevoll bewahren lasst. Selbstverstandlieh aueh die automobi
len relikte langst pensionierter generationen. 
Wohl versehen mit den adressen unzahliger handler und MG-Car
Club-Mitglieder (notgedrungen alles bastler) sowohl wie einem 
exemplar "Exehange and Mart", dem unverziehtbaren anzeigenblatt 
jedes MG-fans, fahren wir los. Wir wohnen bei freunden in einem 
vorort im süden Londons. Von nun an unser wiehtigstes requisi,t, 
das telephon ~ "Ich habe .•• , ieh horte (oder las) .•• , haben sie •.• ? 
Sie haben alle. Handler mit einer immensen auswahl von sehrott
autos zum aussehlaehten, privatleute mit garagen voller ersatz
teile, spezialisten init unvorstellbaren vorraten an kleinsten 
sehrauben. 
An guten tagen kann man sehon naeh etwa einer stunde glüeklieher 
besitzer eines kurzen gewindebolzens im gegenwert von knapp 2 
mark werden, sobald man ihn aüs einem gebrauehten getriebe aus
gebaut hat, naehdem dieses getriebe erst einmal in einem grossen 
sehrotthaufen gefunden wurde. Unzahlige teilehen kon nen dabei 
entdeekt, begutaehtet und wieder verworfen werden. Sensationelle 
funde sind moglieh: eine glaserne zündspule (sehr selten:), ein 
map-reading- oder ein 35-miles-warning-light. Abenteuer-urlaub. 
Natürlieh verlauft nieht jeder ferientag so erfolgreieh. Aber 
spannend sind sie alle. Ieh erinnere mieh an einen gerissen mo
torbloek, der ersetzt werden musste. Als beim fünften ausbau 
wieder ein gerissener motorbloek zum vorsehein kommt , erlaube 
ieh mir, mieh zu wundern. Seither weiss ieh, was das gesetz der 
serie bedeutet. 
Wir sehaffen zwei verkaufer, handler oder sehrottplatzbesitzer 
an einem tag. Wahrend mein mann in irgendwelehe bleehhaufen ein
taueht, sitze ieh auf einem verbeulten kotflügel und geniesse den 
bliek auf eine kunstvolle pyramide von kardanwellen im abendlieht. 
Alle büeher, die ieh immer mal lesen wollte, sehaffe ieh hier. 
Den deutsehspraehigen bestand einer londoner leihbüeherei kenne 



ieh inzwisehen aueh, und nie habe ieh soviel zeit zu perfekter 
maniküre wie inmitten des schrotts. Hin und wieder schiebt 
sieh aus einer halde "einmaliger" getriebe (aus dem grossen 
jahrgang 1938 oder so) ein vollig vero1tes wesen ans 1icht. 
Wenn es mir dann sto1z eine mitnehmerscheibe (?) oder ein 
ha1bes zahnrad ("wie neu") zeigt, hande1t es sieh um meinen 
mann. Daraufhin 10be ich ihn, finde das fundstüek fabe1haft, 
und er geht wieder an seine arbeit. 
Sonntags hat er frei. Dann gehen wir spazieren und begutaehten 
die parkierenden autos am strassenrand. Einma1 haben wi.r sogar 
einen ausflug gemacht. Naeh Brands Hateh, zum autorennen. Wlrk-
1ieh spannend, es regnete wie verrüekt. Im museum waren wir na
tür1ich auch, im museum für teehnik - herr1iehe a1te autos. 
Die abende verbringen wir mit freunden im pub. Dabei vervo11-
komne ieh meinen eng1isehen sprachschatz. Ieh 1erne, dass 
"e1utch" eine kupp1ung ist (wahrschein1ieh eine kaputte). 
Am 1etzten tag besuchen wir zum ersten ma1e die 1ondoner innen
stadt. Wir hetzen von geschart zu gesehaft, der cashmere-pu110-
ver und die preisgünstige kosmetik müssen end1ich gekauft werden. 
Am naehsten morgen fahren wir heim, unsere freunde winken uns 
hinterher. Sie sitzen im vorgarten auf der rückbank aus unserem 
wagen. Anders hatten wir die ganzen ersatztei1e im VW nicht un
tergebraeht. Und sch1iess1ieh kommen wir ja naehsten sommer 
wieder. 
Das ist jetzt sieben jahre her. Seitdem sind wir jedes jahr 
wiedergekommen. Uneer forschungsgebiet erstreckt si eh heute 
auf ganz Eng1and, und unsere ansprüche sind auch gewachsen. 
Wir schauen jetzt sogar mal bei Ro11s-Royce rein, und ieh fio
de, dass Mercedes sauberer arbeitet, man braucht sieh doch nur 
mal den hinteren haubenspa1t anzugueken. 
Den Tower von London habe ieh inzwischen schon von aussen ge
sehen; in der nahe gibt es nam1ieh einen fabe1haften Jaguar
spare-hande1. 
Nein, unser a1ter MG steht immer noeh in der garage. Dafür be
sitzen wir jetzt einen 14 jahre a1ten Jaguar. Dem feh1en nur 
noch ein paar ersatztei1e. 

Brigitte Sander 

Aus: Reisejourna1, sondertei1 zum Stern nr. 43 V. 18.10.79 af 

NOURRICES 

SP~CIALES 

CO(ltenance S IItres 

CITROEN TRACTION AV 



Ea atellt s1eb vorS 

Eugen Ga1l1ker Paris 

Da 1eb e1ne sehw~ehe f ur sehone formen und kurven (besondera 
an autos) habe, war e1ne Traet10n zu bes1tzen sebon e1n alter 
aber st1ller traum von miro Als ieh 1980 e1ne neue beseh~ti~ 
gung als flugzeugmeebaniker bei Swissair-London antrat, lag 
der sehwerpunkt meiner freize1tbesehaftigung nóeh vor allem 
be1m surfeno An e1ne eigene Traet10n wagte ieh noeh nieht zu 
denkeno Im m~rz 1982 wurde mir ganz überrasehend ein neuer 
job 1n der stadt an der Seine offer1erto Kurzerhand paekte 
1eh meinen e1nmann-haushalt zusammen und sehlug in Paris 
meine zelte aufo Unter dem einfluss der franzosisehen atmos
ph~re flammte me1n alter traum bald wieder aufo Niehts war 
so le1eht wie eine Traetion zu findeno Jede woehe sind vier 
b1s fünf alte Citroén auf dem pariser fahrzeugmarkt ausge
sehriebeno Am 170 oktober 1982 war es dann so weito Ieh maeb~e 
meine lo probefahrt mit "einer" 11 B 19~2, (en franoa1a e'est 
la traetion)o Es war der tag, an dem ieh den e1nzigen negati
ven punkt an me1ner freundin Isabelle entdeckte, die eifer
suehts denn als ieh am steuer dieses eleganten, komfortablen; 
so franzosisehen fahrzeuges sass, beim sehalten nai v den vier
ten gang sueh~e, ver11ebte ieh mieb aufder hauptstrasse und 
eretand das ding für 15'000 0- FF (damals 4'8000- sfro)o Seit
her b1n ieh 3500 km mit nur zwei pannen gefahreno Einmal be1sse 
und bloe~ierte vorderradbremsen in Epernay in der Champagne, 
verursaeht dureh luft 1m bremssystem und einmal funkenstille 
in Zürieh, zündsehloss defekto Meine Traetion bleibt vorl~uf1g 
1n der Sehweiz station1ert, denn auf alte damen wird im hek
tisehen pariser stadtverkehr n1eh~ sehr viel rüeksieht ge
nommeno Dies veranlasste mieh dem elub beizutreteno Uebrigens, 
d1e elubadresse entdeekte ieh zuf~llig im sehlussteil e1nes 
buehes, dass hier in einer lokalen buehhandlung aufliegto 

ALLEZ LES TRACTION, 000 EN ROUTE 000 SALUTATION EUGENE 
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Zu sehnelle wagen 

Es wird wieder aggressiv gefahren auf teufelkomm
raus. In den inseraten der raketenhersteller nennt 
man das aber dynamiseh. Und weldher mann moehte 
nieht dynamiseh sein? Ieb meine, wem Gott das geld 
f ur ein ein 200-kmlb-auto gibt, dem sollte er aueh 
das fahren beibringen. Aber dazu hat der allmãehtige 
natürlieh keine zeit. 

Fri tz B. Buseh 
Automobiljournalist 







e I T R o E N T R A e T I o N A V A N T S E R V I e E 
R E P A R A T U R E N & E R S A T Z T E I L E 

Armin Frick Dorfstr. 39 8912 Obfe1den T. 01/760 15 95 

Neue auspuff~ollektoren f ur 4 und 6 zy1inder. 
Stossd!!.mpfer. 
M 7 schrauben, muttern, unter1agescheiben, federringe, 
federscheiben. 
Schrauben f Ur tUr- und kofferdecke1griff-rosetten. 
Neue kofferdecke1griffe. . 
Origina1 b1inker und b1inkerscha1ter. 
Gu.mid~chtungen f Ur unter tUrgriffrose~~en, nummernbe1euchtung etc. 
KUh1waeserferthermometer mit ech1auchansch1uee. 
S!!.mt1iche gummidichtungen und profi1e. 
Leder 1enkungemanschetten. 
Batteriekasten 1é~re, 1arge und 15/6. 
Gummip1atte zwischen batteriekasten und carrosserie. 
Auepuffha1terungen. 
Heckb1ech f ur koffer1imode11, neuanfertigung. 
Heizungsrohr, anech1usetrichter, gummiverbindungstei1e. 
Antriebswe11enmanschetten. 
Achsscàenke1manschetten. 
Vorder- und hinterachssi1entb1ocke. 
Obere und untere quer1enkerwe11e, neuanfertigung. 
Acheschenke1 kuge1kopfe, neu und revidiert·. 
Kupp1ungen und antriebswe11en im auetausch. 
Neue pneus und batterien. 
Scha1thebe1feder in scha1tku1isse, ha1te~ den schslthebe1 in neu
tra1stellung. 
Sch1agringsch1Usse1 f ur bremstrommelmutter vorderachse. 
Spezia1werkzeuge f Ur vorderachse und 1enkung. 
A11e RObri a1uminium ziertei1e. 
Motoren instandsetzen, getriebe/differentia1- ._.vorderachs-Uild 
lenkungeUberho1ung. 
Rostschãden beheben. 
Hoh1raumbehand1ung 
E1ektrischean1age neu verkabe1n. 
Bremsrevision. ~III.!IIIJI. 



Eine fliegende Auto-Fahre oder die flugtauglichen Traction Avant 

Unzahlige Automobilisten haben Unannehmlichkeiten erlebt 
bei der Ueberfahrt über den Grossen Belt (von Fünen nach 
Seeland). Da kann man stundenweise warten und braucht lt 
Stunden für die 30 km \~asserweg. Etwa ahnlich - bloss in 
noch grosserem Stil sind die Zustande an anderen Orten 
der j'ielt, wie u.a. über den Kanal zwischen England und 
Frankreich. Aber hier hat man das Problem praktisch ange
packt und einen fliegenden Autofahrendienst eingeführt. 
Man benützt einige grosse, speziell eingerichtete Trans
portflugzeuge vom Typ Bristol Freighter, die sehr gerau
mige Bauche haben. Zum Beladen der Naschine werden zwei 
Klappen in der Flugzeugnase weit geoffnet, eine Rampe herbeigeschoben und dann 

fahren die Autos gleich in die 
Maschine. Die Passagiere blei-
ben in aller Ruhe sitzen bis zur 
1andung auf der anderen Seite 
des Wassers, wo die Autos sogleich 
auf dem 1andweg weiterfahren kon
nen. Viele tausend Autos werden 
so über den Kanal transportiert. 
Der Preis für ein Auto mit Passa
gieren liegt nicht nennenswert 
hoher als jener für die erste 
Klasse mit der Fahre. Und für den 
kleinen Preisunterschied bringt 
man die Reise viel schneller und 
bequemer hinter sich. 

(Aus Politikens Jahrbuch 1952, DK, 
übersetzt d. Flemming Gubler) 

~ 
LABINAL 
~dedaMe 



Mode11autos 

Zum 50 jahrigen Traetion jubi1aum hat E1igor einen goldfarbigen 
Légere auf massifho1zp1atte mit p1aqette herausgebraeht, preis 
ea. 37.-. Vom se1ben herste11er gibt es neu aueh eine Wüsten ver
sion von der 500 kg Camionette (1934) mit der aufsehrift "Auto
mobi1es André Citroén Paris", preis ea. 30.-. Die beiden mode11e 
sind im spielzeughandel erhalt1ieh, bei bezugssehwierigkeiten 
wende man sieh ant Andreas Rutishauser, tel. 01/62 67 95. 

Aeeessoire 

Stoff Traetion aufbügelbar, sauber gestiekt, masse ea. 5 x 13 em, 
erha1tlieh in sehwarz und rot, PreiSf 3.- stk plu9 versandspesen, 
ab 10 stk 10%. Erh. bei~ Fleming Gubler, Kirehstr. 18, 8810 Hor
gen. 



Citroén C6 Kegresse der Schweizerischen Postverwaltung 

Citroén Automobile bei der Schweizer Post??? Croisiere Noire, 
ja. Croisiere Jaune, ja. Croisere Blanche? War halt ein Rein
falI, und wurde daher von André Citroén publizistisch nicht 
ausgeschlachtet. 

Aber Citroén bei den PTT? Gib's denn das? Ja, sicher hat es 
das gegeben. Und zwar kam das so( 

Nach dem l. Weltkrieg erschlossen die PTT nach und nach die Al
penp~sse für motorisierte Postautos. Anf~nglich wurden Saurer 
und Berna Chassis, die die Armee nach dem Krieg nicht mehr brauch
te, in Alpenwagen umkarrossiert. Bald entstand das bedürfnis~ ge
wisse Strecken auch im Winter offenzuhalten. Dazu wurden erst 
Schneepflüge entwickelt, erst gezogen, dan n gestossen. Diese ge
nügten aber bei Strecken mit viel Schnee nicht, da man nicht 
schwarzr~umen konnte. So wurden verschiedene Versuche mit dem 
Schwedischen Nyberg-Antrieb gemacht, die aber nicht optimal ver
liefen (1925/26). 

Im November 1929 führte André Citroén in St. Moritz ein neues 
Modell vor( den 'Conduite intérieure P. 15. N.'. Basis war ein 
C6 Familiale, dem hinten ein Kegresse Raupenantrieb montiert war. 

Die PTT war anscheinend vom System beeindruckt, bestellte sie 
doch sogleich 2 Chassis (Nummern 3508 und 3509) und liess sie 
bei Gangloff in Genf karrossieren. Die Chassis kosteten je 
12'187.50 und die karrosserien je 8'000.-. Schon damals ein stol
zer Preis. 

Die beiden Autos wurden dan n auf der 11 km langen Strecke Chur
Tschiertschen eingesetzt, wo sie sich aber nicht sehr bew~hrten~ 
In den engen Kehren sprangen die Raupen verschiedentlich aus ihren 
Führungen. Daher wurden die Wagen bald auf der Ofenpasslinie ein
gesetzt (Zernez-Ofen-Müstair), wo die kehren nicht so eng waren 
und das Passagieraufkommen nicht so gross. Die Citroén hatten n~
lich nur 9 Sitzpl~tze. 

Mindestens 2 mal wurden die Wagen umkarrossiert( Das erste Mal 
erhielten sie ein festes Dach, das zweite Mal wurde der Aufbau 
aus Aluminium hergestellt und oben silbern laekiert. 

Die Wagen trugen die Nummern P 1551 und P 1552. Was sp~ter mit 
ihnen geschehen ist, weiss ieh nicht. Die Motoren wurden in an
dere Postfahrzeuge eingebaut (welche?), die Chassis Bcheinen ver
schollen oder abgebroehen. 

Immerhin interessant zu wissen, dass bei einem Sehweizer Monopol
betrieb Citroén-Fahrzeuge 10 Jahre (1929-1938) auf Interesse 
stiessen. 

Andreas Rutishauser 

Quel1en: 
Das A1penbuch der Sehweiz. Postverwa1tung (1937). 
Von der Postkutsche zum Postauto~ U. Bretscher (1982). 
Die letzten Schnauzenpostautos: J. Biegger (1982). 

Originalphotos freund1icherweise von der Automobilabt. GD PTT. 



Schweiz. Oberpoatdirektion 
KunIn.,eIdoraL Technlsche Wagenbeschrelbung. 

d '"n.r • ./ " , .... - ~ 
}''.'11 h 

von ','asen 918 10.35. 
Motor. 

3750.- H' 
Chassis. Umbnu. BI 46.31~~rosserie. 

" 

MC~ . Nr.: 
Zyl. Zahl ~ ..... ................... ........ .I:í.....: Steuerung: links, ~ ... 
Nr.: 3508 Nutzlast: . Ílóo Wagenart: Ornnlbus - Kegress 

Ersteller:. Se1tz. & Co •.. Kreuzllngen 
Zyl. Kopf: a bnehmbar f . Schalt· u, Bremsbebel: Milte: .. Sitzpliitze: 9. .. Stehpliitze: . 

Polsterung: Embfa-Kissen 7S . Zyl. Bobrung:.. Remtr. . .. Yerdeooystel'Jl: Fes es Dacn a.us 111 .... & st.o.ff 
Zyl. Hub :... . . )·00 . .... Kupplung: ... L8II!.ll.n 
KOlbea: .. Lelchtmt,'l:'1;:)l~r~'l Kraftübertraguilg: .Kardan .~ ~. 
Normale Tourenzahl:. 2600 Getriebe: Ij,i#,l'fI:2,?ilh,JmffUI.lMV~ 
P. S.: . .. ..15/35. Sdmellganggetriebe: ... )'l 
VeDtilanordnUDg: .... ael t.llch ... Rückwãrtsgang: 

Zündappuat: ·Sclnt111a. 

Typ: IBB 6 
Nr. ~ .......... 20Q2.7 ... . 

~~ .ScLntl11a 

Maximalgeschwindigkeit : 

Hinterachs-Uebersetzung: . r : S( 
Art des Rahmens: .Jhderrahmen 

. Benzinbehilter:.. hint.n 
Typ: B.o •. 1} Fassungsvermõgen:. 40 L1t.er 

1ãss '; Scf':Úüii6v" Bergstütze: ... . ..:II:~ln.. 
~ Vyp : 8&lU ... -....... '19'4 Signale: He.ndhu.ppe.elektr. Hom.. 

~: . __ ...... 1........... Beleuchtung auieD: e:l!1l:trJtJQh 

Benzi_afubr: ,.~......... Lenkradiua :.6, 6.. Radstar! 'tte9ia.u~~'h~ãh~ 
Bre~n.Anzahl: ·· ...... 4L.. .... ................. ......... .............. ' 

14 .... N... " P ~~~ 
t'Wt:,J::v~ 

~:-;'I-~ , 

a1t 1551 

.,. _ - ." . .. ,-. - • 'liin .. 

. ArteD: .Servo 
Hand, wirkend auf: Rauponant:r1eb 

Fuas, wirkend auf: Vorder". & Hlnterrl1d 
vom:Ja~ ,"8i:; x le560.1l~ 

Bereiftylg:. li . .f{JVJ 60'1 
').:h-.ew.lf ~:.. ean88",Raupenban.d 

Gewichl des leereD Chassis, vom: iii ... IItIllM ~~.w 

.. :bdMt; .. : 2020 
Total: 

Galerie: .. 

Fenster (Kurbel): 3 
TüreD: 2 
Heizung: Gal1ay 

Beleuchtung, innen: 2 .we1ss 2 blau .'. 

Km .. Ziihler: O. s. Uhr:O.:). 

Scheibenreiniger·System : 

Anzahl: . 

l BOi3<:h 

1 

Richtungsanzeiger-System: 1t'1nlter 

Masse des Wagens: 530Q/.!.750/2160 

Lãnge 8hnF}· .. .. .5300 
~1IIit . lM1akreWapploor~""": .. 

Breite '. . ........ l15o Hõhe : . . ... 21.60 
Gewicht doslf:ér4l$l W ... .-.= ....... 2490 k. 

Total: .. . 

Gewicht dt'.8 belasleleD Wagen., vom: . hinten: 
Total: ... ............. . 

~§r8: 
Laslwagen: InDenllUl88e d~H50x1250x380 
Laderaum:. m',,, 
lnnenbre1te 1580 lnnenh~he: 1500 
Anstrlch: Berry101d gesprltzt, Gerlppe Antlc 
Verblechung: A1uman. ' 
Karosser1eobertel1: A1umlnlumfcrbe 
Reserverad1rgerung: Geptlcktriieer ~ 
Anh11ngehnken: Sk1-0ese, Héihe [~b..BoQ ___ .. 6;.;,t;.. 







.. - l I 

1 ' " ,'\'1 --
,~~ I: li - --
~' , 

... 



Motiv 
Farbe 

Grosse 

Preis 

Die getriebeschadensichere Traction 

TRACTION-TEPPICH zum Selberknüpfen 

Citroen 11 Légêre 
Sehwarz mit wenig braun und gelb, Hintergrund hellbeige 

117 x 78 em, 2,5 em diek 

Fr. 212.-- für Material 

Zeitaufwand zum Selberknüpfen ea. 50 Std. 

Erhaltlieh in allen Wolle-Laden mit Produkten von der Firma "Sehaffhauser-Wolle", 
z.B. Vilan, Globus, Jelmoli, Coop. 

Der Teppich wirkt in natura viel besser als auf dem Foto. Die Proportionen sind 
gut gelungen. Mit dem Verkauf habe ich nichts zu "tun. Ich habe lediglich beim 
Design am Rande mitgewirkt. Den Teppich werde ich an die nachsten Treffen mit
nehmen. 

Kurt Gasser 



"AHA" - Tips in einem Satz 

(für Modell 11, zum Teil auch anwendbar für Modell 15) 

- Die ausseren Türfallen lassen sich auch nach dem Herausdrehen 
der Schrauben nur ausbauen, wenn sie ta~t gani nach unten ge
dll.Uclc.t werden. 

- Die SChlosszylinder der Tür- und Kofferdeckelschlosser lassen 
sich in entll.iegelte. Zu~tand herausklopfen. 

- Wer sein Auto noch nicht gespritzt hat. sollte bei der Lüftungs
klappe vor der Windschutzscheibe an den 2 tiefsten Punkten je 
eine Bohrung anbringen, ein Rohrchen einloten und mit einem Plastik
schlauch das Wa~~ell. altUhll.en, da der Gummi selten richtig dichtet. 

Bei den Griffen der Kühlerhaube erspart man sich Lackschaden, indem 
man einen ~u..ill.ing, wie er für Kabeldurchführungen verwendet wird, 
in den O-formigen Schlitz einpasst. 

- Wer Teile seines Autos sandstrahlt, tut gut daran, vorher alle 
teweglichen Oe~chi~ge. ~elenlc.e. Lagell. ete. zu demontiell.en. 

- Als Ersatz für die meistens durchgerostete Blechabdeckung zwischen 
Kofferdeckel und Stossstange (Kofferli-Modell) ist ein Poiue~t&lI.-
7eii erhaltlich. 

- Die vorderen Bremstrommeln dürfen nur mit einem Abzieh.r, der an 
der Hate packt, abgezogen werden. 

- In der ~itt& dell. flintell.ach~e darf kein Wagenhetell. angesetzt werden, 
da dadurch die Achse durchgebogen wird. 

- Zum Aus- und Einbauen der inneren Kreuzgelenke muss die Federung 
vorne teia~tet sein. 

- Die 14mm-Schrauben der Abdeckung des Fussraumseitigen Silentblockes 
werden nicht beschadigt und lassen sich leichter herausschrauben, 
wenn man an Stelle des normalen 1/2Zo11-Steckschlüssels den teinell.en 
JI8Zoii-Steclc.~chiu~~el verwendet. 

- ~uss der Kühler ohnehin ausgebaut werden, lohnt sich in den meisten 
Fallen gleich eine ~ell.iD~e lntlc.allc.ung. 

D. EberU 

Foto: 
J.Couche, 
Australia 
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Untenstehend haben wir ~erbetalons vorbereitet, die au s gesehnitten 

und mogliehen Interessenten des CTAC zur Anmeldung gegeben bzw. 

unter den Seheibenwiseher geklemmt wer d en k o nnen. 
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CITROIlN. TRACTION· AVANT. CLUB • 
Postfach 1066. 8058 Zürich-F1ughafen ~~ 

C.T,.lC 

Ieh interessiere mieh für eine ~itgliedsehaft beim CTAC. 8itte 

senden Sie mir diesbezügliehe Unterlagen. 

~ame .••••••••••••••••••.•..•• • • Vorname 

Adresse 

Te1. p ....... . ...... G ............. Ieh besitze einen TA:)leinOJaO 

?ahrzeugtyp ••••.•.•••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeiehen 

carbe •••••••• FahrgestelLnr ••••••..• 8esonderheiten ......•.•..• 
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CITROEN. TRACTION . AVANT· CLUB 
Postfach 1066, 8058 Zürich-F1ughafen 

Ieh interessi e re mieh f Ur eine ~itglie d sch a ft beim CTAC. Bi tte 

senden Sie mir die sb e z ~ gt iche ~nterla ge n. 

:'ame ••..•.•••.•.•••.••.•••.•..• Vorname 

Adresse 

Te L p ........ ; . ... G ............. Ieh besitze einen TA: :Iein OJaO 

rahrzeugtyp ••••..•.••••• Jahrgang ...... . P.Kennzeiehen 

Farbe ••••.••. Fahrgestellnr ••..•...• Besonderheiten •••......••• 

~----------------------------------------------------- ---------------- - -----
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CITROEN. TRACTION . AVANT . CLUB 
Postfach 1066, 8058 Zürich-F1ughafen 

Ieh interessiere mieh f Ur eine ~itgliedsehaft beim CTAC. Bitte 

senden Sie mir diesbezUg : iehe Unterlagen. 

:'ame ••••••••• . •.•••.••.••...••• Vorname 

Adresse 

Te1. P ............. G ............. Ieh besitze einen TA: ~lein OJaO 

rahrzeugtyp ••••.••.••••• Jahrgang ••••••• P.Kennzeiehen 

Farbe ••••.••. Fahrgestellnr •••.•...• Besonderheiten ••••...•.••• 



Herrn 
Hans Geor(.;) i~CJ ch 
Wartenbergstr. 36 

4133 P r a t t e 1 n 

1984 
CINQUANTE ANS 

DE TRACTION AVANT 

P. P. 

8810 Horgen 


